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Keuer franzöſiſcher Durchbruchsverſuch
Ein Angriff auf 35 Kilometer Frontbreite in heldenmütigem Kampfe abgeſchlagen

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
WIB Großes Hauptquartier 6 Mai 1917

weſnicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
An der ArrasFront wurden ſtarke engliſche Vorſtöße

üdlich von Lens an der Scarpe und bei Quéant zurückge
ſchlagen

Südlich von Cambrai erlitt der Engländer bei einem für
ihn erfolgloſen auf 3 Km Breite durchgeführten Angriff
zwiſchen VillersPlouich und Gomelien erhebliche Verluſte

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

Nachdem am 16 April der erſte franzöſiſche Durchbruchs
verſuch an der Aisne geſcheitert war bereitete der Feind mit
allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln einen neuen Angriff
vor mit dem er ſein weitgeſtecktes Ziel zu erreichen hoffte
Die abgekämpften Diviſionen wurden durch friſche erſetzt neue
Reſerven herangeführt Das Artillerie und Minenfeuer

M hſieigerte ſich von Tag zu Tag und erreichte ſchließlich aus allen
Kalibern die bisher größte Kraftentfaltung Die Angriffe
am 4 Mai nördlich von Reims und in der Champagne waren
die Vorläufer des neuen Durchbruchsverſuches der geſtern
morgen zwiſchen der Ailette und Craonne auf einer Frou
von 35 Km einſetzte Jn ſchwerem Ringen das bis in die

ſpäte Racht hinein anhielt iſt er vereitelt der Rieſenſtoß im
ganzen abgeſchlagen Die Angriffe welche gegen die im
Nahkampf von unſerer heldenmütigen Jnfanterie gehaltenen
oder im Gegenſtoß zurückeroberten Linien geführt wurden
ſten zum Teil ſchon in unſerem gut geleiteten Artillerie
euer

An einzelnen Stellen wird noch um den Beſitz unſeres
vorderſten Grabens gekämpft

Oeſtlich der Royère Fe liegen wir auf dem Nordhang
des Chemin des Dames Mit beſonderer Heftigkeit ſtürmten
die Franzoſen wie auch bereits am 4 Mai ohne Rückſicht
auf ihre außerordentlichen Verluſte gegen den Winterberg
vor auf dem unſere Stellungen durch zuſammengefaßtes
Jepe ſchwerſter Kaliber vollkommen zerſchoſen waren Die

öhe mit dem an ihrem Hang liegenden Dorfe Chevrenux
blieb im Veſitz des Feindes

Mehrer hundert Gefangene ſind bisher eingebracht
Weitere Angriffe ſind zu erwarten
Heute morgen griff der Feind die Höhe 100 öſtlich von

La Neuville erneut an Der Angriff wurde abgeſchlagen
Jn der Champagne ſüdweſtlich von Nauroy blieben

mehrere Vorſtsße der Franzoſen ohne Erfolg Die am
4 Mai dort eingebrachten We haben ſich auf
672 Mann die Beute auf 20 Maſchinengewehre und
50 Schnelladegewehre erhöht

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Keine beſonderen Ereigniſſe

Jn Luftkämpfen und Jurch Abwehrfouer verlor de
Feind 14 Flugzeuge zwei Ballone ſind abgeſchoſſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ueber Odeſſa war geſtern das erſte deutſche Flugzeng

Mazedoniſche Front
Das lebhafte Artilleriefeuer im Cerna Bogen häkt ar

und liegt beſonders heftig auf unſeren Stellungen bei Par
lowo

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Oeſterreichiſch ungariſcher heeresbericht

W B Wien 6 Mai Amtlich wird verlauthart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Kriegsſchauplatz

Heute Nacht gelang es unſeren Patrouillen nüchſt Görz
in einen feindlichen Graben einzudringen und deſſen Be
ſatzung einen Offizier und 49 Mann gefangen zu nehmen
Sonſt keine beſonderen Vorfälle

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Gener
v 5S5fer anrſ hallentggn

Ueber 1 Million Tonnen im April verſenkt
WVT7B Berlin 6 Mai Amtlich Die bisher über die Ergebniſſe unſerer Sperrgebiets Kriegführung im Monat April

eingelaufenen Meldungen haben mit dem 6 Mai die Summe von einer Million Brutto Regiſter Tonnen an Schiffsverfenkungen
Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Die wankende Jnterimsregierung
Englanös verſagender Einfluß Unhaltbare Miniſter Die letzten Mittel der Entente

überſchritten

c B Hamburg 5 Mai
Dem Hamburger Fremdenblatt wird aus Stockholm ge

meldet Der tadelnde Ton in dem die engliſchen Blätter über
die Zuſtände in Rußland berichten deutet an daß es den
äußerſt tätigen engliſchen Einflüſſen nicht
zelingendürfte in naher Zeitdie erwarteteAmſtürzung der Jnterims regierung noch
nals aufzuhalten nachdem der bisher von den An
Aängern Kerenſkis ſchonevor Wochen geforderte Rücktritt
Miljukows nur dadurch verhindert wurde daß die der
Kadettenpartei angehörenden Miniſterkellegen Schingarew
Rekraſſow und Teretſchenko ſich mit ihm ſolidariſch erkkärten
ie neucſte am 3 Mai veröffentlichte Note des Miniſteriums

des Aeußern iſt an Stelle der früher ausdrücklich verſprochenen
genaueren Erklärungen über die ruſſiſchen Friedensbe
dingungen nur eine öde Wiederholung der bekannten Redens
arkten Die ſofortige entſchiedene Kundgebung der Unzu
ſriedenheit des Arbeiterrates erhält Nachdruck dadurch daß
m

Kechenſchafts und Sühneverlangen für die

ungeheuren Menſchenverluſte der verunglückten
Offenſive

e B Baſel 6 Mai Jm Bureau der franzöſiſchenKammer wurde die 10 Interpellation über das Scheitern
der franzöſiſchen Oſteroffenſive eingebracht Der Heeresaus

ſchuß der Kammer wird dem Echo de Paris zufolge eine
Sitzung abhalten in der der Kriegsminiſter Painleve die
omntlichen Berichte des Generalſtabs über die Vorbereitungen
Jar Offenſive und die Sühnemaßnahmen für die furchtbaren

enſchenverluſte vorlegen wird Die geheime Sitzung der
geammer wird mit der Vorlage des amtlichen Berichtes des
Deeresausſchuſſes eröffnet werden Nach der Kammer wird

h auch der Senat in geheimer Sitzung mit der Offenſive
beſchäftigen

mehrere Petersburger Regimenter die Kaſernen verließen um
den Abgang Gutſchkows und Miljukows zu fordern Die
Petersburger Telegraphenagentur bezeichnet die beteiligten
Regimenter als finnländiſche Dieſe beſtehen aber bekannt
lich ebenfalls ausſchließlich aus ruſſiſchen Soldaten Gutſch
kow iſt angeblich ernſthaft erkrankt Seine Stellung gilt
in Anbetracht des Mißerfolges ſeiner Bemühungen die von
unten nach oben drängende Neuordnung der geſamten Armee
aufzuhalten als unhaltbar Die Anzahl der Sol
daten die die Truppeohnellrlaubverließenum bei der Landesverteilung dabei zu ſein belänft ſich nach
rorſichtiger Schätzung bereits auf eine Viertel
Million von denen höchſtens ein Achtel zur Front zurück
kehrte Die von dem Soldatenkongreß in Minſk geforderte
Abſchaffung des Offiziersgrades entſpricht nur
der in der ganzen Bevölkerung um ſich greifenden radikalen
Stimmung Jnſofern iſt die engliſche Behauptung daß die

Die franzöſiſchen Verluſte
WTB Berlin 6 Mai Weitere Beſtätigungen der

ſchweren franzöſiſchen Verluſte Jn einer aufgefundenen
Meldung berichtet das 4 Bataillon des franzöſiſchen Jn
fanterieregiments Nr 296 am 1 Mai 2 Uhr nachmittags an
die 20 Diviſion Jnfolge von Handgranaten und Wurf
minen Angriffen war die 18 Kompagnie gezwungen den
Graben zu verlaſſen und ſich zurückzuziehen Sämtliche Offi
ziere des Bataillons mit Ausnahme der Kompagnieführer
ſind verwundet Die Verluſte des Batarllons betragen etwa
40 Prozent Ablöſung dringend erforderlich Capitaine
Homme Zu der bereitgeſtellten Verfolgungsarmee ge
hörten ſoweit bis jetzt bekannt iſt das 3 und 18 Armee
korps und die 66 Diviſion Von dieſen Truppen mußten
bereits das 2 und 18 Armeekorps und die 66 Diviſion als
Ablöſung der bei den erfolgloſen Angriffen zuſammenge

Arbeit gegen die Jnterimsregierung ſich lediglich auf Peters

burg beſchränkt und das geſellſchaftlich zu reſigniert iſt um
beſſere Zeiten abzuwarten wo an die Auſrichtung der kon
ſtitutionellen Monarchie gedacht werden kann nur der Aus
druck gewiſſer Wünſche Die ruſſiſchen Blätter die jetzt un
verblümt England zu kritiſieren wagen vollzogen ihren Um
ſchwung unter dem Einfluß der wegen der Emigranten
zwiſchenfälle aufs neue gegen England aufgebrachten Volks
ſtimmung Sowohl in den Kreiſen Miljukows wie in denen
ſeiner Gegner weiß man übrigens daß die Entente fall
Rußland verſuchen ſollte eigene Wege zugehen vor dem Aeußerſten nicht zurück
ſchrecken würde und ſowohl Japan Rußland gegenüber
freie Hand geben würde als auch ihre bisher für andere Be
ſtechungszwecke aufgewendeten rieſigen Geld
mittel zur Finanzierung einer Nationaliſtenbewegung verwenden würde die Ruß
land auf Jahrzehnte hinaus unfähig machen ſoll ſich vom
Kriege zu erholen

ſchmolzenen Diviſionen eingeſetzt werden So bleibt der
en Heeresleitung nur noch das 3 Armeekorps als

unverbrauchte Heeresreſerve

Die ſüd amerikaniſchen Gegner
a B Zürich 6 Mai Der braſilianiſche Geſandte in

Bern Rio Branco erklärte einem Mitarbeiler der Schweizer
Telegrapheninſormation daß der Bruch zwiſchen Braſilien
und Deutſchland eine Tatſache und die Nachricht von des
Neutralität Braſiliens unrichtig ſei Der deutſche Geſandte
habe Braſilien bereits verla der Berliner braſilianiſche
Geſandte werde heute in der Schweiz eintreffen Der diplo
matiſche Bruch bedeute noch nicht die Kriegserklärung Eine
Kriegserklärung ſei möglich aber nicht ſicher Die Sendung

Truppen an die Europafront ſei un wahrſchein
i



Von deutſchen Schützengraben
Feitungen

Kaum einige Monate des großen Weltkrieges waren ins Land
gegangen als auch ſchon die erſten Frontzeitungen auftauchten

leine Blätter waren es meiſtens hektographiſch vervielfältigt die
nur für eine kleine Formation beſtimmt waren und nur Tages
reuigkeiten enthielten Oder man hatte irgendwo eine Druckerei
zefunden deren Beſitzer verſchwunden war Dann fanden ſich
natürlich auch ſofort einige Junger der ſchwarzen Kunſt und
zierlich bedruckte Kriegsflugblätter wanderten durch die Gräben
ind auch wshl ab und zu in die Heimat Das ſind die einfachſten
Formen der Schützengrabenzeitungen und von dieſer Art gibt es
noch jetzt eine erhebliche Anzahl Der Jnhalt blieb dabei nicht
auf die Ereigniſſe des Krieges beſchränkt feſtliche Begebenheiten
in der Formation fanden auch ihren Geſchichtſchreiber und ihren
Zeichner und ſo kam der unverwüſtliche deutſche Humor hinzu
Es wird einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben müſſen feſtw
ſtellen wie viele Talente der Krieg zutage gefördert hat
kommt der Humor Geltung ohne daß es beabſichtigt war

In der Kriegsze re Jnfanterie Regiments Bremen ſind
ille Wörter die ein W enthalten mit V gedruckt weil in
er Druckerei die W fehlen Die Geſamteinnahme des Zei
ungsbezuges ſo heißt es ſoll zur Anſchaffung außergewöhnlicher
Speckportionen für unſer Regiment verwendet werden Jn einer
inderen Schützengrabenzeitung heißt es unter der Kopfleiſte Die
diesmaligen Verbrecher ſind wieder die gleichen Wie köſtlich
wird in der Armeezeitung geſchildert wie der Feldwebel ein
Freund der Kürze iſt Neulich beim Abendappell ſchließt er fol
gendermaßen Starke R Angriffe bei Verdun ſowie der
Urlaub des Musketiers W wurden abgeſchlagen Stillgeſtanden

Luſtig iſt die Kriegsfibel aus der Zeitung Jm
Einige Beiſpiele

Die Affen findet man im Zoo
Hinter der Front Annunzio
Jn London viele Lumpen ſiehſte
Die Läuſe ſeltner in der Wüſte
Oſtende nicht in Oſtaſien
Joffre hat Offenſivfantaſien

Schade nur daß man die geradezu köſtlichen Bilder dazu hier nicht
wiedergeben kann

Jn Nummer 1 des in Frankreich irgendwo erſcheinenden
Landſturm Boten heißt es Wir würden lieber mit deutſchen

Buchſtaben drucken aber die Franzoſen haben das Batoillon
liefert keine Einige Scherze aus der Wacht im Oſten Was
ſtellt man ſich heutzutage eigentlich unter einem Zeppelin vor
Num doch meiſt London In Frankreich hebt man jetzt die Sieb
zehnjährigen aus Jetzt verſteht man endlich die Marſeillaiſe
Allons enfants de la patrie Köſtlich ſind auch die Zeich

wngen des Leutnants Hans Geh zu Texten aus der Jlias in
der Zeitung der 10 Armee unter dem Bilde des Feldwebels
tehen die Worte Allen ſchafft er Arbeit und vielen auch Jam
mer erzeugt er Der Horchpoſten Dort ſaß jener umhüllt von
ſtachelvollem Gezweige

Neben dem Humor kommt aber auch der Ernſt des Krieges
zur Geltung Wehmütige Gedichte die von dem Sehnen nach der
Heimat ſprechen die erzählen von dem Schmerz um den gefalle
nen Kameraden dann packende Naturſchilderungen maleriſche
Landſchaftsbilder alles das findet ſich zerſtreut in den Schützen
grobenzeitungen Beſonderes Intereſſe erregen natürlich die un
mittelbar wirkenden Zeichnungen die oft genug hervorragendes
künſtleriſches Talent zeigen Von den kleinen Zeitungen unker
ſcheiden ſich die großen ordnungsgemäß redigierten Armee
zeitungen die bisweilen eine ganz erfreuliche Auflageziffer erreichen

An Flanderns Küſte erſcheint in etwa 30 000 Exemplaren die
Champagne Kriegszeitung in 20000 die Kriegszeitung der

4 Armee in 35 000 der die 7 Armee in 33 000 40 000 die der
10 Armes in 45 000 und die berühmte Liller Kriegszeitung gar
in 85 000 Exemplaren

Etwa 70 Zeitungen von Feldgrauen hergeſtellt ſind bisher
bekannt geworden Einige davon haben es allerdings nicht weiter
als bis zur erſten Nummer gebracht Die großen Armeezeitungen
muten an wie modern redigierte Großſtadtblätter Und manche
dieſer Soldatenzeitungen bietet für ſpäter eine wertvolle Fund
grube für die Geſchichte der eroberken und beſetzten Gebiete für
ihre Landeskunde ihre Kultur ihre Märchenwelt ihren Volks
jederreichtum ihre Sitten und Gebräuche Denn der deutſche Sol
dat der Barbar intereſſiert ſich für alles das gehört zu dem
Schönſten was wir aus den Schützengrabenzeitungen lepnen
können

Tretet weg
Schützengraben

Berühmte Frauen aus Polens
Geſchichte

Der Opferkod der Königin Wanda Kinga die Mutker der
Bedrückien enkdeckt den Salzreichtum Polens Die Stamm
mukker der Jagellonen als Kulturförderin Wie Sophie Chrza

nowfka die Feſtung Trembowla reftete

Polens erſte Heldin trägt den Namen Wanda Märchenhaft
ritt die Geſtalt der wunderbar ſchönen goldlocligen Jungfrau
aus dem Dunkel der Vergangenheit hervor Wanda die Tochter
des Königs Krokus der nach der Ueberlieferung die Stadt Krakau
anlegte übernahm nach dem Tode ihres Vaters um das Jahr
700 die Regierung Polens und ſorgte mit Klugheit und Liebe für
das Wohl ihrer Untertanen Doch nicht lange ſollte ſie das Glück
einer friedlichen Regierung genießen Fremde Fürſten bewarbenſich um ihre Hand ſ aber weigerte ſich einem Keuſchheitsgelübde

treu ſich zu vermählen Als ſie ſo auch die Hand eines Nachbars
des deutſchen Fürſten Rytiger ausſchlug drohte dieſer daß er Ge
walt anwenden werde Bald darauf zog er denn auch mit einem
anſehnlichen Heer über die Grenzen des polniſchen Reiches Wanda
leiſtete Rytiger Widerſtand und beſiegte ihn in einer blutigen
Schlacht Doch mit Tränen in den Augen und unter fürchter
lichen Gewiſſensqualen wohnte ſie dem Siegesjubel der Bevölke
rung bei Ein gewalttätiger Freier war geſchlagen aber andere
würden kommen und immer wieder würde das Land um ihret
villen blutige Opfer bringen müſſen und ſolange ſie lebte würde
hr Volk keinen Frieden bekommen Als Hoidin glaubte ſie daß
ie die Wut und die Rache der Götter heraufloſchworen habe und
daß dieſe nur durch ein Menſchenleben zu ver hnen wären Dieſes
Opfer zu bringen war ſie bereit So rief ſie eines Tages noch vor
Sonmnenaufgang ihre Dienerinnen zuſammen und ging mit ihnen
zum Strande der Weichſel hinab Jm Schein der Morgenröte
wandte ſie ihnen ihr Antlitz zu teilte ihre Schmucfſachen unter ſie
aus und ſtürzte ſich mit den Worten Den Göttern zum Opfer
für das Vaterland in die dunkeln Waſſer der Weichſel Weinend
und klagend zog das trauernde Volk die Leiche ſeiner geliebten
Königin aus den Fluten hervor Nach heimatlicher Sitte wurde
der Leichnam unter großen Feierlichkeiten verbrannt und bald
darauf erhob ſich über der Aſche Wandas in der Nähe Krakaus

J

u

p Ja P zum heutigen Tage die Bezeichnung Wandas
ügel träg

Eine andere bedeutſame Geſtalt in Polens Geſchichte iſt Kinga
Kunigunde die Tochter Belas IV des Keuſchen von Ungarn

die in der Mitte des 13 Jahrhunderts lebte und mit dem pol
niſchen Herrſcher Boleslaw vermählt war Stets ihrer königlichen
Würde und der damit verbundenen hohen Pflichten eingedenk
ſorgte ſie wie ein Engel für die Untertanen ihres Gemahls mitweicher Hand verſtand ſie es die Tränen der Unglücklichen zu
trocknen Die zahlreichen über ſie erhaltenen Sagen zeugen von
der Liebe und Dankbarkeit der Polen für ihre Königin Kinga
So weiß die Ueberlieferung zu berichten daß die junge Königs
tochter als ſie ihr Land verließ ihren Vater um eine Salzgrube
als Hochzeitsgabe für Polen bat Erſtaunt fragte der alte König
ſeine Tochter wie ſie das wohl meine Da ließ ſich Kinga zu einer
Salzgrube führen warf ihren Ring hinunter und trat darauf erſt
die lange P nach Polen an Ehe ſie ihren Einzug in der alten
Königsſtadt Krakau hielt ließ ſie Arbeiter nach Wiebiczka rufen
und befahl ihnen auf dem Marktplatze des Ortes zu graben wobei
man bald auf ein Salzlager ſtieß in dem man auch Kingas Ring
wiederfand Auf dieſe wunderbare Art erklärt das Volk den
großen Salzreichtum des Landes Hiſtoriſch iſt in der Tat daß
dieſer Schatz erſt nach Kingas Ankunft entdeckt und ausgenutzt
wurde und daß ſie es war die die erſten Grubenarbeiter aus
Ungarn kommen ließ Der märchenhafte Glorienſchein der Kingas
Geſtalt umſtrahlt beweiſt daß ſie bereits zu ihren Lebzeiten noch
ehe ſie im Jahre 1690 ſelig geſprochen wurde als Heilige vom
Volke geehrt wurde

Auch mit dem Namen der Königin Hedwig Jadwiga der
im Jahre 1370 geborenen Tochter Ludwigs des Großen von Un
garn verknüpft ſich für das polniſche Volk eine Reihe der ſchönſten
Ueberlieferungen Bereits ſeit früher Jugend war Hedwig mit
Herzog Wilhelm von Oeſterreich verlobt Doch bald weckte die
ernſte ſtrenge Stimme der Pflicht ſie aus ihren goldenen Zukunfts
träumen die ſie um Polens und des Chriſtentums willen auf

eben mußte Nicht ihrem Herzen das ſie zu dem öſterreichiſchen
Fürſten zog durfte ſie folgen Nach ſchweren inneren Kämpfenentſchloß ſie ſich dem Geliebten zu entſagen und ihre Hand Herzog

Jagello von Litauen zu reichen um durch dieſen Schritt das
Chriſtentum in das Land zu verpflanzen das bis dahin Polens
efürchtetſter Feind geweſen war Kurz nach Jagellos Taufe und
rönung die in Krakau ſtattfanden begab ſich das junge Paar

nach Litauen wo alsbald Maſſentaufen ſtattfanden Das weitere
Leben Hedwigs war ein einziges großes Opfer Sie lebte einzig
und allein für das Glück ihres Volkes wovon eine alte Chronik
aus jener Zeit Zeugnis ablegt Als Hedwig ihrem Gemahl einſt
mals nach Groß Polen folgte beklagte ſich das Volk darüber daß
das königliche Gefolge ſich an ſeinem Eigentum vergreife Da
kamen die Klagen Hedwig zu Ohren und ihre Fürbitten bei ihrem
Gemahl hatten zur Folge daß dem Volk voller Schadenerſatz zuteil
wurde Als der König ſie darauf fragte ob ſie nun zufrieden
ſei antwortete ſie wehmütig mit einem Wort das ſeither in Polen
zum Sprichwort geworden iſt Du haſt dem Volk ſein Eigentum
wiedergegeben aber wie kann das die Tränen aufwiegen die ver
goſſen worden ſind För ſich ſelbſt hatte Hedwig keinen Wunſch
mehr auf dieſer Welt ſie zog ſich vom Hofleben zurück und ſuchte
ihr Glück im Dienſte Gottes Sie richtete Klöſter und Schulen ein
und gab all ihren Schmuck zur Wiederherſtellung der Krakauer
Univerſität ein Beweis dafür welch eifrige Förderung die Aus
breitung der Kultur Polens in dieſer Königin fand Bald darauf
ſtarb ſie kaum 29 Jahre alt Durch all die Jahrhunderte hindurch
hat die Verehrung der Königin Hedwig ſich erhalten und das
polniſche Volk iſt des feſten Glaubens in ihr eine gute Fürſprecherin
im Himmel zu haben

Als im Jahre 1675 die Türken durch Johann Sobieſki bei
Lemberg eine vollkommene Niederlage erlitten wandten ſie ſich
auf dem Rückzug gegen die Feſtung Trembowla Als der Be
fehlshaber der BVurg der uncerſchrockene Samuel Chrzanowſki die
hoffnungsloſe Lage erkannte berief er einen Kriegsrat zuſammen
Während dieſer die Bodingungen der Kopitmaotion beſprach lag
Chrzanowſkis Comahlin Sophie in inbrünſtigem Gebet auf den
Hnien vor dem Madonnenbild in ihrem Zimmer Da fühlte ſie
plötzlich eine große Kraft in ihrem Jnnern und feſt entſchloſſen
begab ſie ſich zu dem Gemach ihres Gemahls Als ſie vor der
Tür von Kapitulation reden hörte trat ſie mit den Worten Wer
redet hier von Ucbergabe vor die Verſammelten hin Damit er
griff ſie ein an der Wand hänoendes Schwert und ſchwang es über
ihrem Haupte Mit dieſem Schwert durchbohre ich ihn und dann
mich ſelbſt Darauf wandte ſie ſich flebend an ihren Gemahl

Samuel, ſprach ſie iſt es nicht beſſer den Heldentod zu ſterben
als den Narken unter dem Foch der Sklaverei zu beugen Gott
wird uns nicht verlaſſen Er wird uns neue Kräfte ſchenken und
uns retten Sophies flammende Worte toten ihre Wirkimg
Niemand wollte mehr von Verbandſungen mit dem Feinde hören
Kurze Zeit darauf rückte Sobjeſki ganz unvermutet an und ent
ſetzte die Feſtung Der Feind flüchtete und Trembowla war durch
den Mutt einer Frau gerettet

Mo
Gr

Von deutſchen Moritaten
Eine gri gra gruſelige Geſchichte

Die Franzoſen verfallen immer auf neue Mittel und Wege
uns bei der noch neutral gebliebenen Menſchheit
Daß wir Menſchenfreſſer ſind iſt ſchon etwas Altes Das Neueſte
iſt daß wir man leſe und ſchaudere nicht bei der furchtbaren
Hungersnot die bei uns gaſſiert dazu übergegangen ſind die
Hungersnot die bei uns graſſiert dazu übergegangen ſind die
wir das nicht nach Art wilder Völkerſtämme mit kannibaliſchem
Mordgeheul und öffentlichen Tanzübungen ſondern ganz in der
Stille des Familienkreiſes gleichſam ſchamhaft Die betrübliche
Tatſache bleibt nichtsdeſtoweniger beſtehen

Erhärket wird ſie in erſter Linie durch ein Jnſerat daß eine
deutſche Firma wahrſcheinlich aus Verſehen da die Sache ja
doch nicht ruchbar werden ſollte in ein Berliner Blatt hatte ein
ſetzen laſſen und in dem es wörtlich heißt daß g Perſonal
für eine Kadaververwertungsanſtalt geſucht würde

Eine Kadaververwertungsanſtalt den Franzoſen die überall
im deutſchen Blätterwald nach Anzeichen unſeres demnächſtigen
Untergangs ſchnüffeln ging ein Licht auf Le cadavre die
Leiche ſagte ihnen ihr Wörterbuch Alſo verwerteten die Deutſchen
Leichen Was für Leichen Nun natürlich nur die nach denen
niemand fragt ſo klug würden ſie wohl ſein alſo die Leichen der
Franzoſen Engländer Ruſſen Kanadier Jndier Sengaleſen
Turkos uſw kurz für Abwechſelung war in der Beziehung geſorgt
ein richtiges Jriſh Stew

So kam die Seeſchlange zuſtande Am 19 April zweifelte die
Victoire noch Wenn uns die Deutſchen damit nicht wieder einen

Bären aufbinden wollen ſie haben das ſchon öfters ferigeße
bracht iſt die Sache wirklich zu grauenhaft für Worte Aber
dann nahm ſich der Temps das offizielle Regierungsorgan mit
liebevoller Grindlichkeit der Angelegenheit an und vor ſo kom
petentem Beglaubigungsnachweis mußten natürlich die letzten
Fragezeichen ſchwinden Eingehend wurde dort mit dem ganzen
gelehrten Apparat der Fachausdrücke auseinandecgeſetzt wie die

ein von dem Volk aufgeworfener Hügel der neben ſeinem Namen Leichen erſt ſechs bis acht Stunden in Dampf geweicht und ſodann

J die Knochen vom Fleiſch gelöſt würden daß das Leichenfleiſch einen
tintenartigen dicken Brei abgebe während die Knochen bedeuten
appetitlicher ausſähen und daß die deutſche Wiſſenſchaft nicht eher
ruhe als bis ſie dieſen ſchauerlichen Produkten das letzte Reſtchey
Fett abgerungen habe das der menſchlichen Ernährung noch zuguſ
kommen könne Beſonders vermerlt wurde noch daß die ſo ge
wonnenen Oele einen gräßlichen penetranten Geruch verbreiteten
den die deutſchen Hexenmeiſter aber ouch durch ein beſondere
Verfahren zu beheben verſtünden

Von da war es nur ein Schritt bis z der durch eine Amſter
damer Telegraphenagentur verbreiteten Nachricht

Die Deutſchen haben ſich infolge der allgemeinen Brotknapp
heit gezwungen geſehen die Fleiſchrate zu erhöhen und deshalb
verfügt die ſich zurzeit in Deutſchland befindlichen Gefangenen
zu verzehren ont décidé de manger les prisonniers qui ge
trouvent en ce moment en Allemagne Das war ein ge

W Freſſen für Lügenreuter der in einer ſofort von der
gence Havas übernommenen Meldung mit einem Ueberfluß von

Einzelheiten drahtet in welcher Weiſe die Deutſchen ſich ihre Kriegs
gefangenen nutzbar machten und wie auch die Nebenprodukte die ſie
aus ihnen gewönnen Stearin zu Kerzen Schmieröl für Eiſen
bahnen und Fuhrwerke Abfälle zur Schweinemaſt die mamnig
faltigſten Düngemittel für die Landwirtſchaft in hohem Maße
dazu beitrügen den Widerſtand der Deutſchen zu verlängern Ja
wenn man es recht betrachtete ſo ging unzweifelhaft hervor daß
die Deutſchen es nur dieſen Kriegsgefangenen und den abtrans
portierten Leichen ihrer Feinde verdankten wenn ſie noch nicht
elendiglich zugrunde gegangen wären

Wie ſolche fauſtdicken Lügen gedruckt und geglaubt werden
können iſt uns nüchternen Verſtandesmenſchen natürlich ein Rätſel
Die einzige Erklärung die wir haben iſt daß die Sprachkenntniſſe
der Franzoſen nicht h J um zu wiſſen daß wir mit Kadaver
alles andere als gerade Menſchenleichen bezeichnen Aber dieſe
Verwechſelung brachte den Stein doch erſt ins Rollen um den ſich
dann in der Folge lawinenartig die Lügen ballten Oeuvre
nennt in einem ſeiner letzten Leitartikel vom 20 d unſere
angeblichen Schandtaten einen Rekord ir ſtimmen dem rück
haltlos bei und ſind nur geſpannt was man uns nun noch an

Erika Sonntag

Kriegs Allerlei
Der Kriegsſchaden des franzöſiſchen Volksvermögens

Der franzöſiſche Finanzſchriftſteller Reneé Pupin r in der
Revue Bleue eine tellung über die abſoluten Verluſte die

das franzöſiſche Volksvermögen im Kriege bis zum Jahre 1916
erlitten hot indem er die Geldlage wie ſie ſich am Ende des Jahres
darſtollte der s e die in der gleichen Zeit im Frieden
Geltung hatte Er unterſcheidet drei verſchiedene Arten des Scha
dens 1 den Betrag der realen Verluſte an Staatsgeldern ſeit
Beginn der Feindſeligkeiten 2 die materielle Schädigung in den
beſetzten Gebieten 3 die Unterdrückung der Jahresbildung an
neuem Kapital ſeit dem 1 Auguſt 1914 Pupin ſtellt feſt daß
im Jahre 1916 von der Geſamtſumme von 34 Milliarden Frank
Koſtenaufwand 19 Milliarden 271 Millionen ſeitens der Regierung
unrer verſchiedenen Formen zur Verteilung an die Bevölkerung
kamen Danach würde der abſolute Verluſt ſich alſo unter 15
Milliarden halten Da ſich am Ende des a 1916 nach 29
Kriegsmonaten die Staaksausgaben auf 65 Milliarden erhöht
hatten ſo würden die wirklichen Schäden 24 Milliarden erreichen
Die in den beſetzten Gebieten erlittcnen Verluſte ſchätzt Pupin
indem er die Geſamtſumme des den Bewohnern der betr Gebiete
e Privatvermögens auf 32 Milliarden berechnet und 8
Milliarden als Grundwert des verwüſteten Eigentums in Abzug
bringt auf 24 Milliarden Was endlich die letzte Verluſtkategorie
anbelangt ſo kommt der Verfaſſer zu folgendem Schluß Die Fran
oſen ſparten und legten in zinstragender Rente jährlich rund fünf
Nilliarden an Das Privatvermögen Frankreichs das Ende Juli

1914 etwa 290 Milliarden betrug würde demnach Ende 1916 bei
normalem Zuwachs die Höhe von 302 Milliarden erreicht haben
Man darf alſo einen Verluſt von 12 Milliarden annehmen den
das private Volkevermögen Frankreichs während der Krieggszeit
erlitten hat Rechnet man die Verluſtziffern der drei oben ange

hängen könnte

gebenen Kategorien zuſammen ſo kommt man auf einen Geſamt
verluſt der zwiſchen 45 und 59 Milliarden Frank ſchwankt

Vom amerikaniſchen Tauchboolbau
Wenn auch in den Vereinigten Staaten ſehr oft vom Bau von

großen Tauchbooten die Rede war ſo iſt doch bis Ende 1916
drüben noch kein einziges Tauchſchiff von mehr als 600 Tonnen
Waſſerverdrängung untergetaucht fertiggeſtellt worden Schiffe
von 600 Tonnen ſind aber heute nur als kleine Tauchboote zu be
zeichnen Erſt im Januar dieſes Jahres iſt wie der Prome
theus berichtet das erſte größere Tauchboot das nach heutigen
Begriffen einigermaßen als Hochſeeboot bezeichnet werden kann
in Amerika fertig geworden Es iſt dies ein für die ſpaniſche
Regierung beſtimmtes Boot Jſaak Peral das Anfang 1915
bei der Fore River Shipbuilding Co beſtellt wurde Es hat un
gefähr 750 Tonnen Waſſerverdrängung und läuft aufgetaucht un
gefähr 16 untergetaucht 10 Knoten Der Bau iſt für amerikaniſche
Verhöltniſſe ſehr ſchnell fertiggeſtellt worden Das Schiff hat in
et hergeſtellte Dieſelmotore von ungefähr 1600 Pferde
räften

hergeſtellten größeren Dieſelmotoren nicht allen Erwartungen zu
entſprechen da die Ueberfahrt des Schiffes von Amerika nach
Spanien die Ende Februar angetreten wurde nicht glatt verlief
Vielmehr mußte das Fahrzeug wegen eingetretener Motorhavarie
einen Nothafen auffuchen Der Aktionsradius des Bootes wird
mit 8000 Seemeilen angegeben was jedoch zu hoch erſcheint bei
der Beſtellung des Fahrzeuges berichtete die amerikaniſche Preſſe
von einem Aktionsradius von 3500 Seemeilen Jſaak Peral
iſt übrigens das erſte Tauchboot der ſpaniſchen Marine die nun
nach dem Muſter dieſes Bootes weitere Fahrzeuge jm Jnlande
herſtellen laſſen will

Er weiß es auch
Zwei Herren ſitzen in der Stadtbahn Der eine Ziviliſt der

andere ein Soldat dem man den Schützengraben noch anſieht
Eine Zigarre vermittelt die Unterhaltung in deren Verlauf man
den Ziviliſten tiefſchmerzlich ſeufzen hört Ach er iſt entſetzlich
dieſer Krieg Worauf der Soldat mit Behagen einen Zug
aus der Zigarre tuend teilnehmend ſagt Ja das haben wir
auch ſchon in den Zeitungen geleſen

Geſchäftsblick
Geflügelhändler zum neuen Verkäufer Laſſen Sie die Tiere

nur immer rubig liegen wenn Käufer kommen Jhre Hände ſind
ſo dick und fleiſchig daß ein Zehnmarkhuhn wenn Sie s in die
Hand nehmen nicht größer wie ein Kanarienvogel ausſieht

Für die Redaktion verantwortlich Stegfried Dyck
Hruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Allerdings ſcheinen dieſe wie bisher alle in Amerika
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